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Rundschreiben 2021/02/Prä vom 26.03.2021 
Protokoll der Abteilungsleiterversammlung 2021 

 

Tag: Mittwoch, 17. März 2021 

Ort: Videokonferenz via Zoom Cloud Meeting 

 

Teilnehmer*innen: 

BBV: Stephan Herwig (Präsident), Hans-Jürgen Heck (Vizepräsident für Betriebs- und 
Finanzwirtschaft), Melanie Geipel (Präsidiumsmitglied für Spielbetriebsorganisation), Alexander 
Frisch (Präsidiumsmitglied für Leistungssport), David Freeman (Präsidiumsmitglied für Jugendsport), 
Manuel Meißner (Beisitzer Jugendausschuss), Franziska Winkelmann (Beisitzerin Jugendausschuss), 
Carsten Drinkewitz (Rechtswart), Marius Huth (Sportlicher Leiter), Florian Bath 
(Geschäftsstellenleiter), Dirk Drutschmann (Mitarbeiter Geschäftsstelle), Stephan McCollister 
(Mitarbeiter Geschäftsstelle) 

Vereine: ALBA Berlin (Jan Erdtmann, Marius Huth), Ballers Community Berlin (Barbora Lenneffer), 
Basket Dragons Marzahn (Florian Lau, Florian Bath), Basketball Allianz Süd Südwest (Manuel 
Meißner), Basketball Berlin Süd (René Sarrach), BBC 90 Köpenick (Dennis Parreidt), BC Lions Moabit 
(Andy Riebold, Dirk Drutschmann), Berlin Baskets (Franziska Winckelmann, Julia Willing), Berliner SC 
(Leo-Lucas Trippe), Berliner SV 92 (Roland Zielke), BG 2000 Berlin (Marian Larossa), BG Zehlendorf 
(Golo Grajewski), City Basket Berlin (Sören Simonsohn), Club der Freunde des Basketballs (Heinz-
Michael Sendzik), DBV Charlottenburg (Stephan McCollister), Freibeuter 2010 (Tobias Beckerwerth), 
Friedenauer TSC (Nick Mynter), Köpenicker SV Ajax (Florian Pätzolt), Pfeffersport (Vladimir Vnukov), 
RSV Eintracht (Daniela Wagner), SCB Friedrichsfelde (Hans-Georg Labenz), SG Einheit Pankow (Jörg 
Mehlhorn), SG Rotation Prenzlauer Berg (Ivo Hellwig), SSC Südwest (Manuel Meißner), TSC Berlin 
(Melanie Geipel), TSC Spandau (Karsten Pflanz), TuS Neukölln (Jan Michaelis), Türkiyemspor Berlin 
(Franziska Keich), Vgg. Adler 1912 (Robert Ruck), VfB Hermsdorf (Torsten Schmidt), VfL Lichtenrade 
(Karsten Mairose), Weddinger Wiesel (Christoph Eßer) 

Gäste: SSV Lok Bernau (René Hirschmann) 

 

Tagesordnungspunkt Inhalt 
1. Begrüßung Eröffnung der Versammlung durch Stephan Herwig (Präsident) um 

18:31 Uhr. 
 
Herwig begrüßt alle Teilnehmer*innen und bedankt sich für die 
zahlreiche Teilnahme. 
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2. Aktuelles (u.a. 
Corona-Pandemie, 
Spielbetrieb, etc.) 

Marius Huth (Sportlicher Leiter) gibt einen Überblick über die aktuelle 
Situation (Covid19). Die der Geschäftsstelle vorliegenden 
Informationen sind in der Präsentation (siehe Anlage zum Protokoll) 
zusammengefasst. 
Der Plan des DOSB sieht in Abhängigkeit von der jeweils aktuellen 
Inzidenzlage weitere Öffnungsschritte für den Sport vor. Sobald weitere 
Informationen vorliegen, wann und unter welchen Bedingungen einem 
regulären Trainings-/Spielbetrieb nachgegangen werden kann, werden 
die Vereine darüber informiert. 
 
Marius Huth erklärt, dass das BBV-Präsidium getagt und folgende 
Entscheidung getroffen hat: Die Saison 2020/21 wird als „nicht 
ausgespielt“ erklärt. Es kann aus heutiger Sicht nicht mehr 
sichergestellt werden, dass ein sinnvoll geregelter und fairer 
Spielbetrieb (Saison 2020/21) noch bis zu den Sommerferien wieder 
aufgenommen und in einem geregelten Rahmen final beendet werden 
kann. Demnach fehlt die Grundlage für eine normale Wertung der 
Spielzeit 2020/21 um beispielsweise über Auf- und Abstieg 
(Teilnahmerechte) zu befinden. 
Bei den Herren und Frauen bleiben die Teilnahmerechte für die 
kommende Saison 2021/22 bestehen. Für die Teilnahmerechte der 
männlichen Jugend in 2021/22 wird der Jugendausschuss versuchen 
eine flexible Lösung zu erarbeiten, vergleichbar mit dem letzten Jahr. 
Sollte es aber bis zu den Sommerferien wieder möglich sein, den 
Spielbetrieb aufzunehmen bzw. fortzusetzen, soll dies auf freiwilliger 
Basis geschehen. Dies soll ohne große Hürden ablaufen, ggf. auf Basis 
der Spielklassen der aktuellen Saison. Das Spielangebot soll dann im 
Fokus stehen, unter Umständen auch außerhalb von Sporthallen. 
 
Huth informiert, dass gemeinsam mit dem Bayerischen Basketball 
Verband eine Challenge (Online-Liga) für U12-Mannschaften ins Leben 
gerufen wurde. Es finden alle zwei Wochen sonntags digitale Spieltage 
statt. Derzeit sind von ca. 60 teilnehmenden Mannschaften 
deutschlandweit 15 Teams aus Berlin. Huth betont, dass ein solches 
Angebot nicht den regulären Spielbetrieb ersetzt, aber in Pandemie-
Zeiten eine schöne Gelegenheit bietet sich gemeinsam mit seiner 
Mannschaft in einem fairen Wettkampf mit anderen zu messen. 
 
Huth betont, dass ihm viel positives Feedback über den Start in den 
Spielbetrieb 2020/21 nach den Sommerferien (bis zur Einstellung im 
Oktober) zugetragen wurde, so u.a. auch von anderen 
Landesverbänden. 

3. BBV-
Jahresabschluss 
2020 

Hans-Jürgen Heck (Vizepräsident für Betriebs- und Finanzwirtschaft) 
verweist auf die vorab versendeten Finanzunterlagen. 
Durch die Einstellung des Spielbetriebes sind dem Berliner Basketball 
Verband Einnahmen weggefallen. Auf der anderen Seite hat der Verband 
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aber auch Einsparungen durch angemeldete Kurzarbeit und den Ausfall 
zahlreicher Veranstaltungen/Maßnahmen zu verzeichnen. Heck fasst 
zusammen, dass der Verband ganz gut zurechtgekommen ist. Er hofft, 
dass es den Vereinen ähnlich geht. 
Heck spricht an, dass der Verband den Vereinen einen Teil (50%) der 
Meldegelder 2020/21 zurückerstattet, jedoch bei einigen Vereinen noch 
keine Rückmeldung erfolgt ist. Die Vereine wurden gebeten sich zu 
melden, ob das Geld später verrechnet oder zeitnah überwiesen werden 
soll. 

4. BBV-Etatplanung 
2021 

Hans-Jürgen Heck erklärt, dass er für die Etatplanung 2021 einige Risiken 
sieht. Weiterhin fehlen Einnahmen aus dem Spielbetrieb. Die 
Kosteneinsparungen für das Jahr 2021 sind ebenfalls noch fraglich. Die 
Geschäftsstelle befindet sich momentan noch in Kurzarbeit. Es lässt sich 
jedoch nur schwer sagen, welche Einsparungen am Ende möglich sind.  
Im bereinigten Bereich steht ein Minus von 33T, wenn man einen 
regulären Spielbetrieb dagegenhält, wäre dies ein ausgeglichenes 
Ergebnis. 
Karsten Pflanz (TSC Spandau) fragt nach, ob es möglich ist die Defizite 
mit Corona-Hilfen auszugleichen. Heck erklärt, dass diese Möglichkeiten 
laufend geprüft werden und sofern es möglich ist auch in Anspruch 
genommen werden. Beispielsweise werden die für den Kaderbetrieb 
notwendigen Schnelltests über den LSB-Rettungsschirm finanziert. 
 
Marius Huth geht kurz auf die Mitgliederentwicklung des Berliner 
Basketball Verbandes ein. Grundlage sind die vom LSB Berlin 
übermittelten Mitgliederzahlen. Der Berliner Basketball Verband weist 
insgesamt trotz Pandemie relativ konstante Zahlen auf. Es ist ein leichter 
Rückgang festzustellen, der aber in dieser Situation zu erwarten war. 
Huth berichtet über den erfreulichen, leichten Zuwachs im weiblichen 
Bereich. 
Stephan Herwig berichtet aus anderen Landesverbänden, dass dort 
teilweise deutliche Verluste von bis zu 19 Prozent festgestellt wurden. 

5. Anträge zum 
Jugend- und/oder 
Verbandstag 2021 

a. Antrag Spielplantag (BBV-Spielordnung § 39): 
Keine Rückfragen/Anmerkungen durch die Anwesenden. 
 

b. Antrag Mädchenkommissionssitzung (BBV-Spielordnung § 
25c): 

Keine Rückfragen/Anmerkungen durch die Anwesenden. 
 
Carsten Drinkewitz (Rechtswart) erwähnt anschließend, dass immer 
sichergestellt werden muss, dass auch Personen teilnehmen können, für 
die keine digitale/virtuelle Teilnahme möglich ist. 

6. Wahlen 2021 
(Rechtsausschuss – 
Rechtswart*in und 

Marius Huth informiert über die anstehenden Wahlen des 
Rechtsausschusses. Dieses Jahr werden der*die Rechtswart*in und bis 
zu fünf Beisitzer*innen gewählt. 
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fünf 
Beisitzer*innen) 

Drinkewitz erklärt, dass Dieter Wagner nicht mehr als Beisitzer zur 
Verfügung steht und auch er selbst sich nicht mehr als Rechtswart zur 
Wahl stellen wird. 
Huth bittet die Vereine intern nachzufragen, ob es Interessierte gibt, die 
das Gremium des Rechtsausschusses des Berliner Basketball Verbandes 
unterstützen wollen. 

7. Verschiedenes a. Europameisterschaft 2022 
Herwig berichtet, dass die Europameisterschaft um ein Jahr verschoben 
wurde. Neuer Termin ist September 2022. 
Zum jetzigen Zeitpunkt ist u.a. noch nicht klar, in welcher Form 
Zuschauer*innen zugelassen werden. Sofern es neue Informationen 
gibt, werden die Vereine informiert. 
 

b. BBV 2025 
Herwig informiert, dass eine kleine Kommission gegründet wurde, die 
sich damit befasst, wie der BBV im Jahr 2025 aussehen soll. Die 
Kommission besteht aus ca. 5-6 Leuten, die mit professioneller Hilfe, 
einige Themenkomplexe erarbeiten. So z.B den Umgang mit dem 
Ehrenamt, Überführung in das Hauptamt, Verknüpfung Haupt- und 
Ehrenamt oder „Wie geht es weiter mit dem BBV?“. 
Mit ersten Ergebnissen ist nächstes Jahr zu rechnen. Herwig freut sich 
über den spannenden Prozess. 
 

c. Fairplay-Board 
Herwig informiert, dass das Fairplay-Board jetzt installiert ist. Es besteht 
momentan aus drei Mitgliedern, die unabhängig vom Verband sind. Sie 
bekleiden sonst keine weiteren Funktionen im Verband. 
Herwig betont, dass es nicht immer leicht ist Engagierte für ein Ehrenamt 
zu finden. Der Berliner Basketball Verband ist froh das Fairplay-Board 
nun personell passend besetzt zu haben und zusammen mit der 
Kinderschutzbeauftragten Marlis Kurzhals in diesen beiden Bereichen 
nun zukünftig gut aufgestellt zu sein. 
Marius Huth erwähnt, dass das Fairplay-Board trotzdem offen für 
weitere Engagierte ist. Sollte es Interessierte geben, die sich noch 
engagieren möchten, können sich diese gerne melden. 
Das Fairplay-Board ist zu erreichen unter: fairplay@basketball-
verband.berlin 
 

d. Bundesfinale JTFO 
Huth erwähnt, dass das Bundesfinale von Jugend trainiert für Olympia 
aktuell vom Mai in den Juni verschoben wurde. Er geht momentan davon 
aus, dass es noch für dieses Jahr final abgesagt wird, da bisher keine 
Schulwettkämpfe stattgefunden haben. 
 

mailto:fairplay@basketball-verband.berlin
mailto:fairplay@basketball-verband.berlin
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e. 3x3 
Es gibt im deutschen Basketball zahlreiche Entwicklungen im Bereich 3x3 
zu vermelden. Dieses Jahr wird zusätzlich zum 5 vs. 5 Bundesjugendlager 
auch ein 3x3 Bundesjugendlager stattfinden. Auch im Berliner Basketball 
Verband werden die Bemühungen und Aktivitäten im Bereich 3x3 
intensiviert. Beim Jugendtag wird dies den Vereinen vorgestellt. Wer sich 
im 3x3 Bereich beteiligen möchte, kann sich gerne bei Marius Huth 
melden. 
 
Nick Mynter (Friedenauer TSC) fragt nach, ob der Verband den 
Spielbetrieb organisieren wird, sobald es die Möglichkeit gibt wieder zu 
spielen oder ob die Vereine dies in Eigenregie übernehmen sollen und 
unter welchen Auflagen dies stattfindet wird? Huth erklärt, dass sobald 
der Zeitpunkt für einen möglichen Wiedereinstieg in den Spielbetrieb 
feststeht, die Geschäftsstelle eine Abfrage startet und die Spiele dann 
versucht werden zentral zu organisieren/planen. Dies betrifft auch die 
Ansetzung von Schiedsrichter*innen. Die Auflagen/Bedingungen können 
nach jetzigem Stand noch nicht spezifiziert werden. Grundsätzlich ist zu 
erwähnen, dass diese sich an den Vorgaben des LSB Berlin und des 
Berliner Senats orientieren werden. 
 
Stephan Herwig bedankt sich für die virtuelle Teilnahme und beendet 
das Meeting um 19:13 Uhr. 

 

Anlage: Präsentation zur Abteilungsleiterversammlung 2021 

 

 

Protokoll erstellt am 22. März 2021 von Dirk Drutschmann 


